
Der Trennung auf den Grund gehen
BOZEN. 657 Trennungen und 547 Scheidungen
gab es 2011 in Südtirol. Eine Diskussion zum
Thema gibt es morgen um 20 Uhr mit Familien-
mediator Elio Cirimbelli (Zentrum für Getrennte
und Geschiedene ASDI) im Bozner Kolpinghaus.

Trentino: 32 Prozent laut Umfrage gegen Aufstockung der „Bärenfamilie“
TRIENT. Ziemlich zufrieden mit der Art und Wei-
se, wie die Bären gehegt werden, haben sich die
Trentiner laut einer Umfrage gezeigt. Das beweise
die Kompetenz der Fachleute, die sich rund um
die Uhr um die Tiere kümmern, sagte der Trenti-

ner Landeshauptmann Lorenzo Dellai. Allerdings
würden nur zwei Prozent der Trentiner sich für
eine Aufstockung der Bärenpopulation ausspre-
chen. 32 Prozent sind strikt dagegen, 66 Prozent
stehen einer Aufstockung neutral gegenüber.
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Fordern Sie jetzt unseren

Jahreskatalog 2012 an!

Cinque Terre Fr. 16.03. – So. 18.03.

Mailand mit Lago Maggiore Sa. 31.03. – So. 01.04.

Lourdes und Südfrankreich So. 01.04.– Do. 05.04.

Tulpenblüte in Holland Fr. 20.04. – Di. 24.04.

Maremma Toskana entdecken So. 29.04. – Di. 01.05.

Lago Maggiore
mit Bahnfahrt Centovalli Sa. 12.05. – So. 13.05.

Höhepunkte Apuliens Mi. 16.05. – So. 20.05.

Insel Elba Fr. 25.05. – Mo. 28.05.

Naturschönheiten in Kroatien Do. 31.05. – So. 03.06.

Der Westen der USA Di. 08.05. – Mo. 21.05.

Südafrika
„vom Krüger Park zum Tafelberg“ Do. 10.05. – Di. 22.05.

Wellness in Bad Füssing Mi. 21.03. – So. 25.03.

Ischia – Kuren und Relaxen ab 18.03. wöchentliche Fahrten

... nirgendwo sonst fühlen wir uns wohler!

Reisebüro & Busunternehmen
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Chef der tibetischen
Exilregierung in Bozen

BOZEN. Nachdem der Dalai
Lama angekündigt hatte, sich
von seinen politischen Aufga-
ben zurückziehen zu wollen,
haben die Exil-Tibeter im
April 2011 den Harvard-Do-
zenten Lobsang Sangay
(Bild) zu ihrem Regierungs-
oberhaupt gewählt. Minister-
präsident Sangay ist am heu-
tigen Montag um 18 Uhr an
der EURAC in Bozen zu Gast
und spricht bei einer öffent-
lich zugänglichen Veranstal-
tung über die aktuelle Situati-
on im Tibet und seine politi-
schen Ziele. Die Veranstal-
tung wird von der Tibetinitia-
tive Südtirol organisiert; Vor-
sitzender Günther Cologna
führt durch die Veranstaltung.
Der Eintritt ist frei. Der Refe-
rent spricht in Englisch, Über-
setzung ins Italienische wird
geboten.

BOZEN. Der Bereich Ehren-
amt und die Fachbibliothek
des Vereins „La Strada – Der
Weg ONLUS“ organisieren
den Vortrag „Die Welt bei uns
zu Hause“, der am morgigen
Dienstag von 18 bis 19.30 Uhr
im Haus des Hl. Franziskus,
Mariaheimweg 42 in Bozen
anberaumt ist. Referent Don
Mario Gretter (Bild) ist Diö-
zesanbeauftragter für den in-
terreligiösen Dialog und wird
mit dem Publikum über Ähn-
lichkeiten und Verschieden-
heiten der Weltreligionen
sprechen. Der Vortrag wird in
Italienisch und Deutsch ge-
halten. Der Eintritt ist frei.

Gretter: „Die Welt bei
uns zu Hause“

„Aber gerade durch eine schuli-
sche Ausbildung erhalten diese
Kinder die Chance auf eine bes-
sere Zukunft.“

Dank der Großzügigkeit der
Bevölkerung erbrachte die lan-
desweite Spendenaktion der
deutschen und italienischen
Pfadfinder die Summe von
25.800 Euro.

Kürzlich trafen sich einige
Vertreter der Pfadfinder mit den
Kontaktpersonen der beiden
Projekte, um die Spenden zu
übergeben. Die Verantwortli-
chen betonten, dass mit diesem
Beitrag „für viele Kinder an den
beiden Schulen bestimmt gar ei-
niges erreicht werden kann“.

Die Pfadfinder sowie die Ver-
antwortlichen der Projekte be-
danken sich ganz herzlich bei al-
len Spendern und bei allen, die
in irgendeiner Weise zum groß-
artigen Gelingen der Aktion bei-
getragen haben.

BOZEN. Rund 25.800 Euro hat
die Aktion „Friedenslicht“ der
deutschen und italienischen
Pfadfinder Südtirols um Weih-
nachten 2011 erbracht. Das Geld
kommt Schulen in Nepal und
Sambia zugute.

Um Weihnachten 2011 trafen
sich die Pfadfinder Südtirols
zum 20. Mal mit jenen aus Inns-
bruck am Brenner, um das Frie-
denslicht aus Bethlehem in
Empfang zu nehmen und im
ganzen Land zu verteilen.

Wie jedes Jahr wurde auch
diesmal die Weitergabe des Frie-
denslichtes mit einer Spenden-
sammlung verbunden. Mit die-
ser wurden heuer zwei Schulen
unterstützt: eine in Nepal sowie
eine in Sambia.

„Dort ist es durchaus nicht
selbstverständlich, dass jedes
Kind eine Schule besuchen
darf“, schreiben Südtirols Pfad-
finder in einer Aussendung.

PFADFINDER: Spenden aus Weihnachtsaktion gehen an Schulen in Nepal und Sambia

Friedenslicht bringt 25.800 Euro

Bruneckerin stirbt auf Autobahn A4,
Bruder und Ehemann verletzt
VERKEHRSUNFALL: Für Anja Ausserhofer (31) kommt jede Hilfe zu spät – Sie war Dozentin für Deutsch in Jordanien

Der Mann und der Bruder von
Anja Ausserhofer wurden in die
Poliambulanz und ins Kranken-
haus von Brescia gebracht.

Zu dem Unfall ist es am Sonn-
tagnachmittag gegen 15 Uhr ge-
kommen – zwischen Brescia Ost
und Desenzano. Zwei Autos wa-
ren in den Unfall verwickelt: der
Fiat Punto, in dem Anja Ausser-
hofer zusammen mit ihrem Ehe-
mann und ihrem Bruder unter-
wegs war, und ein Mercedes der
A-Klasse – mit Mutter und Toch-
ter aus Genua. Die beiden Insas-
sen des Mercedes hatten Glück –
sie blieben unverletzt. Die Mut-
ter erlitt zwar einen Schock, wei-

gerte sich aber, ins Spital einge-
liefert zu werden.

Der genaue Unfallhergang
muss erst noch ermittelt werden.
Die Straßenpolizei von Verona
Süd nahm die Unfallerhebungen
auf. Gegenüber den „Dolomiten“
meinte die zuständige leitende
Beamtin der Straßenpolizei, man
könne noch wenig Konkretes sa-
gen. Anja Ausserhofer saß an-
geblich auf dem Beifahrersitz des
Fiat Punto. Sie soll aus dem Wa-

gen geschleudert worden sein.
Die Polizei geht davon aus, dass
Ausserhofer zum Zeitpunkt des
Unfalls nicht angeschnallt war.

Der Lenker des Fiat Punto soll
die Herrschaft über den Wagen
verloren haben – möglicherwei-
se wegen eines Defekts oder ei-
ner Unachtsamkeit. Daraufhin
ist der Wagen angeblich ins
Schleudern geraten. Der Fiat
Punto mit der Familie Ausserho-
fer touchierte möglicherweise

die Leitplanken und ein zweites
Fahrzeug – den Mercedes. Der
Punto überschlug sich und kam
danach auf den Rädern zu ste-
hen. An beiden Fahrzeugen ent-
stand Totalschaden.

Andere Verkehrsteilnehmer
auf der A4, die den Unfall be-
merkt hatten, verständigten die
Rettungskräfte. Die Autobahn
musste in Richtung Verona für
etwa eine Stunde gesperrt wer-
den. Es kam zu kilometerlangen

DESENZANO (hof). Ein
schwerer Verkehrsunfall auf
der Autobahn A4 hat gestern
Nachmittag ein Todesopfer
und zwei Verletzte aus Südti-
rol gefordert: Die 31-jährige
Anja Ausserhofer aus Bruneck
starb gleich nach dem Zu-
sammenstoß, ihr Ehemann
und ihr Bruder sollen bei dem
Unfall hingegen leicht ver-
letzt worden sein. Ausserho-
fer war Dozentin für Deutsch
in Jordanien, sie ist die Toch-
ter von Karlheinz Ausserho-
fer, Vorsitzender der Makler-
vereinigung.

Staus. Die Feuerwehr säuberte
die Autobahn.

Spezialgebiet Dolmetsch:
Arabisch-Englisch

Anja Ausserhofer arbeitete als
Dozentin für Deutsch an der
German-Jordanian University in
Ammann, Jordanien. Studiert
hatte Ausserhofer an der Karl-
Franzens-Universität in Graz –
Translationswissenschaft. Sie
legte erfolgreich die Magister-
prüfung ab – Spezialgebiet Dol-
metsch Arabisch-Englisch. Als
eine der wenigen Südtiroler hat-
te die Bruneckerin einen vollen
akademischen Titel in arabischer
Sprache. Anja Ausserhofer hat
drei Geschwister – Julia, Martin
und Florian.

Vertreter der deutschen und italienischen Pfadfinder Südtirols überreich-
ten kürzlich jeweils 12.900 Euro an die Verantwortlichen von Schulprojek-
ten in Sambia und in Nepal. Pfadfinder

Während die Insassen des Mercedes (links) unverletzt blieben, erlitt Anja Ausserhofer, die im Fiat Punto (rechts) saß, tödliche Verletzungen. New Eden Group mino renica

Anja Ausserhofer war aus dem Wagen geschleudert worden – dabei zog sich die Bruneckerin tödliche Verlet-
zungen zu. New Eden Group mino renica

Anja Ausserhofer
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